
   

 

 
 

        16.01.2018 

  

Protokoll der DFBL-Telefonkonferenz vom  15. Januar 2018 
Teilnehmer:  
Ulrich Meiners, Rainer Frommknecht, Siegfried Linke, Karl Ebersold, Günter Lutz, Fritz Unger,  
Gunda Lehmann, Harald Muckenfuß,  Jürgen Albrecht, Hans Retsch, Roland Schubert. 
Entschuldigt: Bernd Höckel, Jan Beckmann 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Aufteilung Aufgabengebiet von Bernhard Hoffrichter ( verstorben 19.11.2017 ) 
 
Siggi Linke: Schiedsgerichtsvorsitz bei den Deutschen Meisterschaften der Frauen in Illertissen und 
der Männer in Mannheim. 
 
Das Forderungsmanagement ( Assistenz der Geschäftsführung ) in den Bereichen Ordnungsmaß-
nahmen sowie Meldegelder in den Bereichen Jugend und Senioren (RM / Abgaben DMs/ Jugendför-
derbeiträge) wurde bereits von Karl Ebersold übernommen. 
 
Ein Nachfolger für Bernhard Hoffrichter sollte möglichst bis zur HA-Sitzung im April gefunden wer-
den. Geeignete Bewerber bzw. Vorschläge werden dringend gesucht. 
 
2.  Kommende Meisterschaften in der Halle 
 
Für die Deutschen Meisterschaften der Frauen in Illertissen (3. und 4. März) sowie der Männer 
in Käfertal (10. und 11. März) laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren.  
Im Vorfeld ist es sehr sinnvoll, sich Eintrittskarten im günstigen Vorverkauf zu sichern! 
 
Termine/Zuständigkeiten Jugend- und Seniorenmeisterschaften: 
 
  Verantwortlicher 
Samstag  17. Febr. S. Linke                                                                   DM Mä 60        SF Gechingen 
Sonntag  18. Febr.  
Samstag 17. Mrz G. Lutz   DM   wU14 SV Energ. Görlitz 
Sonntag 18. Mrz Schamlott/Spille     DM   mU14   TuS Empelde  Tu 
Samstag 24. Mrz    G. Lutz    

  DM  wU18 TSV Staffelstein 
Sonntag 25. Mrz H. Muckenfuß 

  DM  mU18 TV Waibstadt   
Samstag 31. Mrz  Ostern 

  
Sonntag 01. Apr     
Samstag 07. Apr S. Spille DM  wU16 VfL Kellinghusen 
Sonntag 08. Apr G. Lutz DM  mU16 GroßenasperSV 
Samstag 14. Apr J. Albrecht     DM  M 35 TSV Essel 
Sonntag 15. Apr D. Schamlott   DM  M 45 SV Moslesfehn 

S. Linke   DM  M 55 NHV Schweinfurt 
    F. Unger     DM   F 30 FSV Hirschfelde 

 
 
 



   

 

AUSRICHTERSUCHE:  
DM Frauen und Männer Feld 2018 am 18. und 19. August 2018. 
 
Für diese deutsche Spitzenveranstaltung gibt es bis zum heutigen Datum noch  
keinen Ausrichter! 
 
 
3.  Internationale Veranstaltungen in der Feldsaison in Deutschland:  
 
EFA 2018 Fistball Women's Champions Cup Schneverdingen:  
Als EFA Delegierter hat Ulrich Meiners im Vorfeld alle wichtigen Details mit dem TV Jahn Schnever-
dingen besprochen. Unter anderem wird es für diese internationale Spitzenveranstaltung einen Live-
Stream geben. 
 
EM Männer Adelmannsfelden (Bernd und Harald): Der örtliche Ausrichter, TSV Adelmannsfelden, ist 
mit einem großen Organisationsteam für diese europäische Spitzenveranstaltung mit Hermann  
Bäuerle an der Spitze des OK-Teams schon seit über einem Jahr aktiv.  
Nach Auskunft der European Fistball Association könnte es möglicherweise mit 10 Nationen einen 
neuen Rekord beim Meldeergebnis geben. Aktuell haben neun Nationen gemeldet! 
Der vorweihnachtliche Vorverkauf ist nach Auskunft der Organisatoren überaus zufriedenstellend 
verlaufen. Über 1200 der insgesamt 8200 Tickets sind schon vergriffen – darunter knapp 50% der 
guten Sitzplätze! 
Da in Adelmannsfelden „nur“ knapp 3000 Zuschauer einen Platz finden werden, ist es in jedem Fall 
sinnvoll, sich für dieses Event, das möglicherweise auch im Fernsehen – die Verhandlungen laufen 
noch – seine Beachtung finden wird, unbedingt im Vorfeld Karten zu besorgen !!!! 
 
 
4.  Antrag des Präsidiums: Freiplätze bei der DM im Feldfaustball der Frauen und Männer 
 
Bei den deutschen Meisterschaften der Frauen und Männer kann der Ausrichter sowohl einen Start-
platz für die Frauen als auch für die Männer bekommen (Feldsaison). 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.   
Eine Bestätigung muss auf der HA-Sitzung im April erfolgen. 
Demnach ist die SpoF in Punkt  4.4.5.2.1 in Ziffer c) 3 zu ändern:  
3. (Feld) Ausrichterfreiplatz für eine (1/2) Mannschaft/en der 1. BL (Männer oder/und Frauen), wenn 
sie keinen Abstiegsplatz belegen.  
 
 
5.  Entwicklungen zum Faustball-Ergebnisdienst  
 
Probelauf: Der Probelauf in dieser Hallensaison, parallel zum „alten“ Ergebnisdienst, gelingt sehr gut. 
Sonderwünsche einzelner Landesverbände bzw. einzelner Funktionsträger/Personen haben nur 
Aussicht auf Erfolg, wenn sie über Fritz Unger angemeldet und mit ihm abgesprochen worden sind. 
Dabei ist zu beachten, dass einerseits jegliche Ausnahmeregelung bei der Programmierung mit Son-
derkosten verbunden ist und dass zum anderen die DFBL ein einheitliches Spielsystem wünscht! 
 
Schulung: Notwendige umfangreiche Schulungsmaßnahmen werden von Fritz Unger koordiniert und 
u.a. auch von ihm durchgeführt. Allerdings ist die Beteiligung der Vereine und Staffelleiter nicht im-
mer ausreichend! 
 
 
 
 



   

 

 
Auch haben momentan einige Landesverbände - trotz der Anschreiben – noch keine Reaktion ge-
zeigt. Das sind (Stand 15.1.2018):  
Mecklenburg-Vorpommern, Mittelrhein-Rheinhessen, Westfalen  
Diese Landesverbände müssten dringend Kontakt mit Fritz Unger aufnehmen!! 
 
Finanzierung: 

Antrag: Finanzierung der Betriebskosten 

(Das Programm wird auch künftig von Dirk Haase betreut und läuft auf einem Server in einem pro-
fessionellen Rechenzentrum.) 

Die jährlichen Betriebskosten für das Programm werden aus den Mannschaftsmeldegeldern der 
Bundesligen sowie der Regional- und Deutschen Meisterschaften mitfinanziert. Deshalb werden die 
Meldegelder ab der Feldsaison 2018 angehoben:  

Für die Bundesligisten jeweils um 10 € pro Mannschaft und Saison, für die Teilnehmer an Regional- 
und Deutschen Meisterschaften jeweils um 5 € pro Meldung.  

Die Landesturnverbände werden demnach vorläufig noch nicht belastet.  
 
Dieser Antrag wird bei einer Gegenstimme angenommen!  
Eine Bestätigung muss auf der HA-Sitzung im April 2018 erfolgen. 
 
 
6.  Entwicklung im DTB Passwesen  
 
Bei dem Spitzengespräch mit der Führung des DTBs am 20. November in Frankfurt gab es zu die-
sem Punkt eine ausführliche Diskussion: 
Ein Auszug aus dem Gesprächsprotokoll: 
„Die Gesprächsteilnehmer/innen sind sich einig, dass es grundsätzlich wichtig und notwendig ist, ein 
bundesweites einheitliches, digitales Passwesen einzuführen. ... 
 
Ulrich Meiners hielt eine Umsetzung des neuen Systems zum Stichtag 1.1.19 nicht für realistisch.  
Aus seiner Sicht sollte die Umsetzung schrittweise erfolgen, um die Vereine nicht zu überfordern. 
Ebenso führte er beim DTB an, für Kinder und Jugendliche noch nicht sofort eine gebührenpflichtige 
lebenslange Wettkampf-ID zu fordern, sondern erst ab einem bestimmten Zeitraum  
(Testmöglichkeit für Kinder und Jugendliche?) und dann auch die Gebühren zu reduzieren.  
 
Die DFBL sieht andernfalls die Gefahr, dass Kinder und Jugendliche in den Vereinen „abspringen“ 
und diesen und damit auch dem Wettkampfsystem ganze Mannschaften „wegbrechen“. 
Der DTB sagte zu, die Argumente aufzunehmen, zu prüfen und zu besprechen.“ 
 
Das Präsidium diskutiert diesen Punkt sehr kontrovers.  
Grundsätzlich bestehen große Bedenken hinsichtlich der Planungen des DTB bezüglich der  
konkreten Umsetzung! 
 
Dieses Thema wird bei der HA-Sitzung mit den Landesfachwarten im April 2018 in Alsfeld erneut auf 
die Tagesordnung genommen. 
 

 

 



   

 

 

7.  Eigenständigkeitsvertrag neu   

Der mit der DTB Führung besprochene veränderte Eigenständigkeitsvertrag wird einstimmig be-
schlossen.  
Eine Unterzeichnung wird bis Ende Januar erfolgen. 
 
Veränderungen: Begrenzung der Vertrages auf zwei Jahre; Vereinbarung einer intensiveren Zusam-
menarbeit mit dem DTB, um die Möglichkeiten des DTBs auch für den Faustball nutzen zu können 
(Beispiele: Veröffentlichungen in Zeitschriften, Ausbildung Trainer A-Lizenz, ...).   

 

8.  Teammanager A-Kader männlich 
Als neuer Teammanager für den A-Kader der Männer wurde Ralf Klein gewonnen. 
Ralf ist 39 Jahre alt und spielt in der Altersklasse beim NLV Vaihingen.  
Er ist kein ursprünglicher Faustballer, sondern stand früher bei den Stuttgarter Kickers  
in der 3. Liga im Tor. 
 
Als Begründung für diese Maßnahme, die in eine äußerst erfolgreiche Zeit unserer Nationalmann-
schaft fällt, wurde vom Trainerteam selbstkritisch der Wunsch nach neuen Impulsen für ihre Arbeit 
angegeben.  
 
9.  Ballsportmesse Dortmund 29.06.-01.07.2018 
Jürgen Albrecht hat Kontakt mit dem Veranstalter der Ballsportmesse aufgenommen. Die Frage ist, 
durch welche Person und wie die DFBL sich hier präsentieren kann. 
Jürgen Albrecht macht folgernden Vorschlag: Anfrage an den USC Bochum, Westfalia Hamm, 
TSV Hagen ?? . 
 
10.  Änderung Wettkampfbestimmungen (Festlegung der Ton- und Bildrechte)  
Die DFBL besitzt die Ton- und Bildrechte für alle Spiele der 1. und 2. Ligen.  
Jegliche Bilderproduktion für Liveübertragungen im TV oder Internet muss ab sofort im Vorfeld durch 
die DFBL genehmigt werden (Ansprechpartner: Vizepräsident ÖA - Jürgen Albrecht). Einzig kurze 
Smartphone-Streams über Facebook sind genehmigungsfrei. 
Diese Änderung wird einstimmig beschlossen. 
 
11.  Seniorenfaustball 
 
A Meldeverfahren zu einer Senioren-DM 
Zur Entlastung bei der Kontrolle der Startpässe müssen die Mannschaften bis Mittwoch vor der ent-
sprechenden DM mit dem neuen Meldebogen melden. Dieser wird jeweils mit dem Spielplan recht-
zeitig zugeschickt. 
Im Jugendbereich führt Günter Lutz diese Vorgehensweise schon mit Erfolg durch. 
 
B Spielfeld bei der DM der M60 in H 2018 
Beim Spielfeld steht einer der Pfosten ca. 50 cm außerhalb des Spielfeldes. Das wird so akzeptiert 
und in den Wettkampfbestimmungen für die Meisterschaft entsprechend festgehalten. 
 
 
Beginn: 20:00 Uhr - Ende:  21:30 Uhr 
 

Die nächste Telefonkonferenz findet statt am Montag, 19.02.2018 um 20 Uhr 
 
Protokollant:  Gunda Lehmann  


